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Seht auf und erhebt eure Häupter, weil 
sich eure Erlösung naht. (Lukas 21,28)

Es war ein ganz besonderes Jahr für 
alle, die regelmäßig ihren Blick zum 
Himmel hinwenden. Es waren dort ab 
und an wunderliche Dinge zu sehen: 
Lichter, die hier nicht alltäglich sind. 
Ein Leuchten von ferne am Horizont 
und zweimal sogar ganz nah und gar 
nicht aus großer Ferne. Die Polarlichter 
kamen und gingen in den vergangenen 
Monaten mal angekündigt und mal sehr 
überraschend über unseren Köpfen. Im 
Mai, im August, September und zuletzt 
im Oktober waren es so überwältigende 
Erscheinungen, dass sie die Runde 
machten, dass sich Menschen erkun-
digten, was das mit den Polarlichtern 
wäre und ob man die jetzt auch heute 
oder Morgen wieder sehen könnte. Bis 
zum nächsten Mal war wieder Geduld 
gefragt. 
Kurz gesagt, dieses Jahr hatte in unse-
ren Breiten mehr Polarlichtnächte, als 
mir jemals bewusst gewesen ist. Es hat 
mich diese Spätabende zu Erlebnissen 
werden lassen, zumal ich bisher Polar-
lichter mit Frostnächten in Norwegen 
verbunden habe und nicht eine warme 
Augustnacht am windstillen Strand im 
T-Shirt.
Advent verbinde ich auch nicht mit 
warmen Strandtagen. Es hat sich 
bisher nie ergeben, dass ich in dieser 

Jahreszeit woanders als im kühlen und 
dunklen Norden Europas verbracht 
habe. Das gehört zum Advent und in 
die Weihnachtszeit hinein. 
Weil es für mich immer so war.
So ist das mit Erwartungen. Sie bauen 
auf eigene Erlebnisse und Erfahrungen. 
Und dann geschieht etwas, das meine 
Erfahrungen neu werden lässt, wenn 
etwas Unerwartetes sich einmischt in 
meine wohlgeordnete Welt. In mein 
gewohntes Hoffen und Erwarten bahnt 
sich nun etwas seinen Weg, was ich 
bisher nicht zu hoffen wagte, weil es 
doch allzu unwahrscheinlich war.
Genau das ist der Geist der Adventszeit. 
Es soll nicht nur das Weihnachtsfest 
wie alle Jahre wieder sein. Es darf in 
uns eine neue Saite anklingen, die wir 
bisher nicht kannten. Gott macht sich zu 
uns auf, aus der Ferne und aus der Höhe 
wird er uns ganz nah. Und das ist ein 
Erlebnis so wie ein sonst winterliches 
Naturschauspiel Mitten im Sommer. Es 
reißt mich mit. Der Advent öffnet die Tür, 
draußen in der Dunkelheit das Licht zu 
erwarten, das uns mit der Geburt Jesu 
Christi scheinen will. Und es wird hell in 
uns, wenn wir spüren: Er ist jetzt auch 
mir erschienen. In meinem Leben wird 
es hell und froh, weil Gottes Gnade mich 
leuchtend umfängt. Das ist der Advent, 
der uns zuruft: Seht auf und erhebt eure 
Häupter, weil sich eure Erlösung naht. 
(Lukas 21,28) Jean-Dominique Lagies, Pastor
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Redaktion P. M. Gerber, J.-D. Lagies, B. Kross, J. Pörksen, R. Thomas, G. Reschke 
Internet www.kirche-neubukow.de; www.kirchengemeinde-neuburg.de; www.kirche-rerik.de
Titelfoto J.-D. Lagies
Gesamtherstellung Druckerei Karl Keuer • E-Mail: druckerei@drukk.de • Tel. (03 84 61) 24 85

Redaktionsschluss für das nächste Kirchenfenster: 31. Januar. Der nächste Gemeindebrief erscheint ab 18. 2. 2025.

Dieser Adventbrief ist der erste im neuen Kirchenjahr. Und mit einer Neuerung 
beginnt er: auf den Seiten 2 und 4 wollen wir Ihnen Wissenswertes aus unserem 
Sprengel vorstellen und näher bringen, Sie besonders einladen und zum Mimachen 
inspirieren. Lassen Sie sich ein oder machen sich auf den Weg? Ihre Redaktionsgruppe

BIBELWOCHE in Neubukow und Kirchdorf
Jesus sagt uns, wer er für uns ist: „Ich bin …“ Vielleicht fällt Ihnen eines 
der 7 so genannten „Ich bin“-Worte aus dem Johannes-Evangelium ein? 
Sie schließen uns auf tiefgehende Weise auf, wer Christus für uns ist. 
Jeder ist herzlich willkommen, wenn wir darüber ins Gespräch kommen, 
vom Dienstag, 25. bis Freitag, 28. Februar, jeweils um 18 – 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus Neubukow. In das Kirchdorfer Pfarrhaus laden wir vom 21. 
bis zum 24. Januar, jeweils um 19 Uhr ein. Johannes Pörksen, Roger Thomas
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Advent – ein immer neues Abenteuer

Alle Jahre wieder ist der Adventus 
Domini, wörtlich die Ankunft des Herrn, 
für uns eher eine eilige als eine heilige 
Zeit. Wir haben viel zu tun. Wir sind 
im Schaffensmodus und ganz bei uns 
selbst. Die Abende sind teuer, doch 
gerade darum kein Abenteuer. Denn das 
Wort »Abenteuer« lehrt uns etwas ande-
res, es ist eine »adventure« – etwas, 
was nicht von uns kommt, sondern auf 
uns zukommt. 
So machten sich die altfranzösichen 
Ritter der Sagen auf eine »adventure«. 
Sie zogen los, schauten aus, was unter-
wegs auf sie zukam, ihnen begegnete, 
eben das Abenteuer.

Das Abenteuer, das was auf uns in 
der Adventszeit und zu Weihnachten 
zukommt, was uns da begegnet, wenn 
wir uns neugierig auf das Leben aufma-
chen, ist die völlige Umkehrung unseres 
Lebens sonst. 
Nicht wir machen, sondern mit uns 
geschieht etwas, etwas Heiligendes, in 
dem wir mit Gott in Berührung kommen: 
Gott macht sich auf zu uns. Gott wird 
Mensch, damit wir Menschen Gott 
werden: 

»Er wird ein Knecht und ich ein Herr;/ 
das mag ein Wechsel sein!/ 

Wie könnt es doch sein freundlicher,/ 
das herze Jesulein«

singen wir Weihnachten. Nicht ich 
mache, sondern ich werde verwandelt. 
Gott will sein wie wir Menschen. Gott 
kommt in unsere Grenzen, in all unser 
Elend und unsere Größe. Er vertraut uns 
und liefert sich uns ganz aus:

In einem Märlein aus dem Papsttum, 
erzählt Luther, habe der Teufel einmal 
eine Weihnachtsmesse besucht. Und 
als im Gottesdienst das Glaubensbe-
kenntnis mit der Stelle kam: 
»Et homofactus« – »Für uns Menschen 
und zu unserm Heil ist er vom Himmel 
gekommen, hat Fleisch angenommen 
durch den Heiligen Geist von der Jung-
frau Maria und ist Mensch geworden«, 

da habe der Teufel einen Mann gepackt 
und in die Knie gezwungen und ihm ins 
Ohr geraunt: 
»Was stehst du da wie ein Stock? Wäre 
Gott Teufel geworden, würden wir Teufel 
vor ihm niederfallen und ihn ohne Ende 
loben und danken!«

Vielleicht wagen wir dieses Jahr den 
Perspektivwechsel von uns zu dem, 
der da kommt. Brechen aus unserem 
»muss ja« und richten uns aus auf die 
Liebe, die uns verwandeln will, schme-
cken und sehen in dem Wunder unseres 
Lebens, wie freundlich der Herr ist. 
Kommt, brechen wir auf.

Helmut Gerber, Pastor

MitMenschen unterwegs – Basiskurs 
für Ehrenamtliche heißt ein neues 
Angebot des mecklenburgischen Kir-
chenkreises. Der Kurs richtet sich 
an Personen, die Lust haben, in ihrer 
Gemeinde, ihrer Nachbarschaft oder 
Region Gruppen zu gründen und zu 
leiten, Räume für Begegnungen zu 
öffnen oder Projekte zu initiieren, um 
Menschen miteinander in Kontakt zu 
bringen und den sozialen Zusammenhalt 
zu stärken.  Im Basiskurs wollen wir 
Ideen entwickeln, Werkzeuge vorstellen 
und zusammen ausprobieren.  
Der Kurs soll in Wismar stattfinden 
und umfasst drei Samstage und acht 
Abendtermine von Ende Januar bis 
November 2025. Weitere Informa-
tion und Anmeldung: Bruni Romer 
E-Mail: Begegnungsprojekte@elkm.de 
/ Telefon 0160 2948 942

Gedenktag für alle verstorbenen 
Kinder und Geschwister

Doberaner Münster 
am 2. Sonntag im Dezember, 
dem 8. Dezember um 17 Uhr

steht unter dem Thema: 
„Haltet die Welt an,  

es fehlt ein Stück …“ 
Weiteres unter: www.kinder-gedenken.de
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Kirchenvogel „Zwitschy“ meldet sich 
zurück. Seit dem Februar 2024 war ich 
„Flügellahm.“ Nun tauche ich langsam 
wieder auf und freue mich, euch auf 
diese Weise begegnen zu können. Von 
Anfang des Jahres bis zum Ende des 
Jahres war ich krank durch einen Unfall, 
eine lange Zeit …

Da fällt mir spontan das Lied ein: „Von 
Anfang bis zum Ende, hält Gott seine 
Hände über mir und über dir, ER hat es 
versprochen, hat nie SEIN Wort gebro-
chen, glaube mir, ER ist bei dir (wie oft?) 
Immer und überall ist ER da!“ 

Wow, so eine starke Aussage, nie bin 
ich allein. Das heißt für mich, auch wenn 
etwas Schlimmes passiert, ER ist und 
bleibt da. Immer … so großartig!

Jetzt, in der dunklen Jahreszeit, begin-
nen die Vorbereitungen zu Weihnachten. 
Wir feiern die Geburt Jesu, Gott wurde 
Mensch, um genau das deutlich zu 
machen: 
„ICH BIN da für dich, Du bist nie allein.“  
Ich bin froh, diesen Gott an meiner Seite 
zu wissen, das allergrößte Geschenk 
zu Weihnachten ist Jesus selbst, ein 
immerwährender Freund für dich und 
mich. 

So können wir fröhlich singen: „Fürch-
tet euch nicht, denn euch ist heute der 
Heiland geboren, welcher ist Christus 
der HERR … Ehre sei Gott in der Höhe.“

Euer Kirchensingvogel Zwitschy

Hallo liebe Kinder!
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© Bernd Timm

Wir laden gegenseitig in unsere Kirchorte ein:
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Kirche mit Kindern im Pfarrsprengel
KISO – Hornstorf

Nachrichten aus Goldebee

Liebe Kindersonntagsfrühstückskinder, 
Plätzchenduft und viel Heimlichkeit 
hängen in der Luft. Advent – Wir warten 
auf die Weihnachtszeit. Am 1. Dezember 
findet unser Advent-KISO im Gemein-
dehaus auf dem Pfarrhof in Hornstorf 
statt. Wir freuen uns auf Euch und 
Eure Freunde. Noch 
einen Termin für Euren 
Kalender: 19. 1., erstes 
KISO im neuen Jahr. 
Wir wünschen Euch 
und Euren Familien 
eine gesegnete Weihnachtszeit. 
Liebe Grüße von 
Dorle Fechner & Angelika Premper

Kinderkirche Neuburg
mit Krippenspielproben

Alle die Lust haben (Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene), sind herzlich zu den 
Proben eingeladen. 
Die Aufführung des Krippenspiels wird 
am 4. Advent – 22. 12. um 10 Uhr in der 
Neuburger Kirche sein. Bernd Timm

Am 14. 11. beginnen die Krippenspiel-
proben in der Zeit der Kinderkirche im 
Neuburger Pfarrhaus, Hauptstraße 36. 
Die Proben finden dann jeden Donners-
tag um 15 bis ca. 16 Uhr statt. 

Krippenspielproben in Dreveskirchen
Nach dem Martinstag beginnen wir 
montags in der Christenlehrezeit von 16 
bis 17 Uhr mit den Proben des Krippen-
spiels. Am 21. 12. wird es um 10 Uhr in 
der Kirche zu Dreveskirchen eine große 
Probe geben und am 23. 12. um 10 Uhr 
die Generalprobe. Alle Kinder sind herz-
lich zum Mitmachen eingeladen! B. Timm

Sternsinger in Dreveskirchen
In der Kirchgemeinde Dreveskirchen 
werden am 6. 1. wieder die Sternsinger 
unterwegs sein. Wir treffen uns um 16 
Uhr auf dem Pfarrhof in Dreveskirchen, 

teilen uns in Gruppen und gehen als 
Caspar, Melchior und Balthasar von 
Haus zu Haus. An der Haustür wird 
gesungen und den Bewohnern Glück 
und Gottes Segen (20*C*M*B*25) 
gewünscht. 

Angebote in den Winterferien 
In Dreveskirchen – eine Schlafnacht im 
Pfarrhaus von Montag, 3. 2., 14 Uhr bis 
Dienstag, 4. 2. ca. 14 Uhr. 
In Neuburg – ein gemeinsamer Tag im 
Pfarrhaus am Donnerstag, 6. 2. von 10 
Uhr bis ca. 16 Uhr. Bernd Timm

Im September fand unser diesjähri-
ges Kirchendinner statt. Wir danken 

herzlich allen für die Teilnahme und  
eine Spende für unsere Kirche in Höhe 
von 650 €. Unser besondere Dank 
geht an unseren Koch Ralf Schröder 
und seine Helfer für das schmackhafte 
Essen und die Bewir tung. Ebenso 
danken wir Sophie Schröder und Sus-
anne Höppner für die musikalische 
Umrahmung. 

Dreveskirchen
Historischer Vortrag zu Schule 
und Kirche am 18. 1. um 19 Uhr 
im Kommunalen Saal (MGZ) 
Blowatz

Kirchdorf 
Bibelwoche zum 
Johannesevan-
gelium, 21.–24. 1.
jeweils 19 Uhr 
im Pfarrhaus 
Kirchdorf

Neuburg
Krippenspiel für Groß und Klein 
am 4. Advent, 22. 12. um  
10 Uhr in der Neuburger Kirche

Goldebee
Adventskaffee mit 
Andacht am 8. 12.,  
2. Advent, um 14 
Uhr in der Kirche

Hornstorf
Adventskonzert des Hornstorfer 
Kirchenchores, 1. Advent, 1. 12. 
um 14 Uhr, Hornstorfer Kirche
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7. März 2025

Projekte

Frauenrechte –  
Viel erreicht und noch viel vor

Inselreich mit vielen Schätzen

  Frauen aller Konfessionen laden ein

Cookinseln  wunderbar geschaffen!

© R. Thomas

Foto nur in der Druckversion

300. Geburtstag

Göttlich mal ganz anders

Zukunft Kirche

WeltgebetstagsvorbereitungAm 13. 10. feierten wir in Goldebee 
unser Erntedankfest. Nach dem Got-
tesdienst saßen wir mit Pastor Gerber 
in gemütlicher Runde bei Kaffee und 
Kuchen zusammen. Dank an alle Gäste, 
Bäcker und Spender für den schönen 
Nachmittag. Siegrid Herz

Es gibt in jeder Gemeinde Menschen, die 
sich von dem traditionellen Gottesbild 
in ihrer Lebensrealität nicht mehr ange-
sprochen fühlen. Gott, Allah, Budda, das 
Dao. Es gibt viele Namen für das, was 
wir uns als Kraft ausserhalb unserer 
Existenz vorstellen. Wir möchten uns 
über unsere individuellen Vorstellungen, 
jenseits aller Religionen und Glaubens-
dogmen austauschen, und einen Platz 
für das eigene Bedürfniss nach Spiri-
tualität finden. Unser erstes Treffen ist 
am 9. Januar, 18.30 Uhr im Pfarrhaus in 
Kirchdorf, Möwenweg 9. Sybille Drechsler

Am 25. Januar 1725 wurde Jürgen 
Ernst Krüger geboren. Sein Vater, der 
aus Boiensdorf stammte, war Köster 
in Dreveskirchen. Als Köster bezeich-
nete man den Lehrer, der gleichzeitig 
Organist in der Kirche war. Auch Jürgen 
Ernst Krüger wurde Köster und setzte 
sich wie sein Vater für eine neue Orgel 
in der Dreveskirchener Kirche ein, die 
1755 eingeweiht wurde und bis heute 
gespielt wird. Außerdem begründete er 
eine Stiftung, aus der die Lehrer bezahlt 
wurden, so dass Dank seiner Initiative 

eine kostenfreier Grundschulunterricht 
für die Kinder ermöglicht wurde. Jürgen 
Ernst Krüger setzte sich in herausragen-
der Weise für die Musik und Bildung in 

unserem Landstrich ein, deshalb hat 
er auch ein Ehrengrab auf unserem 
Friedhof. Die Grundschule und die Kir-
chengemeinde planen eine Festwoche 
anläßlich seines 300. Geburtstages vom 
24. – 31. Januar. Am 24. Januar gibt es 
von 17 bis 18 Uhr eine musikalische 
Geburtstagsfeier in der Kirche, die von 
den Grundschulkindern gestaltet wird. 
Am 28. Januar wird um 19 Uhr zu einem 
historischen Vortrag von Kirchenar-
chivar Dr. Wurm zur „Krügerschen 
Schulmeisterstiftung zu Dreveskirchen“ 
in den kommunalen Saal (MGZ) nach 
Blowatz eingeladen. Am 29. Januar 
findet um 14.30 Uhr im Pfarrhaus 
Dreveskirchen ein Vorlesenachmittag 
mit plattdeutschen Geschichten rund 
um das Schulwesen in Mecklenburg 
statt. Weitere Angebote werden Anfang 
Januar im Blowatzer Blatt mitgeteilt. 
Text und Foto Roger Thomas

Wie werden die Kirchengemeinden 
Dreveskirchen, Hornstorf, Neuburg und 
Kirchdorf in Zukunft zusammenarbeiten, 
wenn ab 2027 nur noch ein Pastor und 
ein teilzeitbeschäftigter Gemeindepä-
dagoge in diesem Bereich arbeiten 
werden? Mit diesen Fragen beschäftigt 
sich eine Arbeitsgruppe, in der jeweils 
zwei Gemeindemitglieder aus jedem 
Kirchdorf mitarbeiten können. Seit dem 
Sommer gab es zwei Treffen. Die Kir-

chengemeinderäte hatten beschlossen, 
dass die Kirchengemeinden selbststän-
dig bleiben und nicht fusionieren sollen. 
Da also vier Kirchengemeinderäte weiter 
bestehen werden, der Pastor aber 
nicht zusätzliche Leitungs- und Orga-
nisationsaufgaben übernehmen sollte, 
schlägt die Arbeitsgruppe vor, dass in 
Zukunft Ehrenamtliche den Vorsitz der 
Kirchengemeinderäte übernehmen. 
Roger Thomas

Am 7. März feiern wir um 18 Uhr den 
Weltgebetstag von unserem Pfarrspren-
gel von Hornstorf/Goldebee bis Neuburg 
in Alt Bukow aus wärmetechnischen 
Gründen. Dieses mal kommt die Litur-
gie dazu von den Cookinseln mit dem 
Leitthema „wunderbar geschaffen“. 

Zur Vorbereitung möchte ich ganz  
herzlich einladen: dienstags um 19.30 
Uhr: 28. 1., 4. 2. und 25. 2. ins Pfarrhaus 
Neuburg und am Montag, 3. 3. um 19.30 
Uhr zur Generalprobe nach Alt Bukow. 
Wir werden einiges über die Cookinseln 
erfahren, von der Landschaft bis hin zur 
Musik, einige landestypische Speziali-
täten probieren und die Gottesdienst-
ordnung durchsprechen. Ich freue mich 
wieder auf Sie/Dich/Euch! P. Maria Gerber

Zum Weiterlesen sei 
die Webseite des 
Weltgebetstages emp-
fohlen, besonders 
nebenstehendes 
pdf-Dokument.

www.weltgebetstag.de
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Auf der Insel

Advent/Weihnachten/Jahreswechsel

Adventssingen Dreveskirchen
Im Advent wird zum Singen von 
Advents- und Weihnachtsliedern am 
Dienstag, 10. Dezember um 16 Uhr in 
den kommunalen Saal nach Blowatz 
(MGZ) eingeladen. Alle, die Lust und 
Freude am gemeinsamen Singen haben, 
sind dazu herzlich eingeladen. 
An einen Auftritt ist nicht gedacht, wenn 
die Gruppe allerdings am Heiligen Abend 
in der Kirche ein Lied singen möchte, 
steht dem auch nichts im Wege. 
Roger Thomas / Mathias Pabst

Musikalischer Gottesdienst 1. Advent
Am 1. 12. findet um 9.30 Uhr in der 
Dreveskirchener Kirche ein musika-
lischer Gottesdienst mit unserem Neu-
burger Gospelkirchenchor statt.

Konzert und Adventsmarkt
Am 1. Advent, 1. 12. findet das tradi-
tionelle Adventskonzert des Hornstorfer 
Kirchenchores um 14 Uhr in der Horns-
torfer Kirche statt. 
Danach wird zum adventlichen Bei-
sammensein in das Sportlerheim der 
Gemeinde eingeladen – eine gemein-
schaftliche Aktion des Fördervereins der 
Kirche, des Fördervereins der Gemeinde 
Hornstorf e.V., des Landfrauenvereins 
und der Freiwilligen Feuerwehr Horns-
torf. 

Adventskaffee in Goldebee 
Am 2. Advent, dem 8. 12. laden wir um 
14 Uhr zu Andacht und Adventskaffee 
nach Goldebee in die Kirche ein. Bei 
adventlichen Gedanken, Liedern, Kaffee 
und Kuchen bereiten wir uns auf die 
Weihnachtszeit vor.
Kinderorchester in Dreveskirchen
Am 3. Advent um 10 Uhr in der Kirch-
dorfer Kirche spielt das Poeler Kinder-
orchester im Gottesdienst.
Adventssingen Alt Bukow 
Am 3. Advent, 15. 12. singt der Neu-
burger Gospelkirchenchor um 14 Uhr 
in der Alt Bukower Kirche besinnliche 
Advents- und Weihnachtslieder.
Krippenspiel Neuburg
Am 4. Advent, 22. 12. findet um 10 Uhr 
in der Neuburger Kirche mit Kindern von 
der Kinderkirche und mit Erwachsenen 
ein Krippenspiel statt.

Christvespern am Heilig Abend
Goldebee 14 Uhr  
Pastor Helmut Gerber in der Kirche
Kirchdor f in der K irche 14 Uhr  
Pastor Roger Thomas mit Krippenspiel
17 Uhr Pastor Roger Thomas mit 
Chorsingen

Gedenkort für Seebestattete
Am 27. September wurde auf dem 
Kirchhof der Inselkirche ein Gedenk-
ort für Seebestattete eingeweiht. 
Angehörige von Seebestat teten 
können dort einen Stein niederlegen, 

auf dem der Name des Verstorbe-
nen eingraviert ist. Menschen, die 
dies nutzen möchten können sich 
im Gemeindebüro in Kirchdorf oder 
über die Homepage informieren und 
anmelden. Roger Thomas

Hornstorf 15.30 Uhr  
Pastor Helmut Gerber in der Kirche 
Dreveskirchen 15.30 Uhr Pastor  
Roger Thomas mit Krippenspiel  
der Kinder in der Kirche
Neuburg 17 Uhr 
mit Pastor Helmut Gerber in der Kirche 

Weihnachtsliedergottesdienste
Am 2. Weihnachtstag, 26. 12. in Kirch-
dorf um 10 Uhr und in Dreveskirchen 
um 16 Uhr.

Weihnachtskaffeetrinken
mit Kind und Kegel zum Gottesdienst 
am 29. 12. um 14 Uhr im Pfarrhaus 
Neuburg.

Silvester Dreveskirchen
Am 31. 12. begehen wir um 16 Uhr den 
Altjahrsabend in der Dreveskirchener 
Kirche im Kerzenschein.

Silvesternacht
Herzliche Einladung zu jeweils einer 
kleinen Andacht: 
Neuburg 24 Uhr Taizeandacht  
mit Bernd Timm
Goldebee 24 Uhr Andacht  
mit Pastor Helmut Gerber

Neuburg im neuen Jahr
Am 5.1.25 begrüßen wir im Pfarrhaus 
Neuburg um 11 Uhr das neue Jahr im 
Gottesdienst mit Salbung und Segen. 
Anschließen wollen wir gemeinsam 
Mittag essen.

© B. Kross
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Gottesdienste

Regelmäßige Veranstaltungen

  Dreveskirchen Goldebee Hornstorf Kirchdorf Neuburg
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 1. 12. 9.30 Uhr (Th) - 10 Uhr KISO (F/P)  11 Uhr - 
 1. Advent mit Chor  14 Uhr Adventssingen (Th/Ti) 
    Chor Hornstorf Fago
 8. 12. - 14 Uhr (G) - 10 Uhr mA  10 Uhr 
 2. Advent  mit Adventskaffee  (K.-W. Hasenpusch) mA (G)
 14./15. 12. Sa 17 Uhr - So 11 Uhr So 10 Uhr (Th) - 
 3. Advent (GVG)  mA (G) Kinderorchester
 22. 12. - - - 10 Uhr  10 Uhr (G+Ti) 
 4. Advent      (Th) Krippenspiel
 24. 12. 15.30 Uhr(Th+Ti) 14 Uhr (G) 15.30 Uhr (G) 14 Uhr (Th) 17 Uhr (G) 
 Heiligabend Krippenspiel Christvesper Christvesper Krippenspiel Christvesper 
     17 Uhr mit Chor
 25. 12. - - - 10 Uhr  10 Uhr 
 1. Weihnachtstag    mA (Th)  mA (G)
 26. 12. 16 Uhr (Th) - 11 Uhr 10 Uhr (Th) - 
 2. Weihnachtstag  musik.Andacht  mA (G) Weihnachtslieder- 
  Bläser   gottesdienst
 29. 12. - - - 10 Uhr (Th) 14 Uhr mA(G) 
 1. So.n.Christfest       anschl. Kaffee
 31. 12. 16 Uhr mA (Th) 14 Uhr mA - 17.30 Uhr - 
 Altjahrsabend Kerzenschein (Simon Gerber)  mA (Th) 
 Silvesternacht - 24 Uhr (G) - - 24 Uhr (Ti) 
   Andacht    Taizéandacht
 1. 1. - - - 11 Uhr (Th) - 
 Neujahr     Jahreslosung
 5. 1. 9.30 Uhr - - 11 Uhr 11 Uhr (G) 
 2. So.n.Christfest (Th)   mA (Th) mit Salbung 
      anschl.Mittag
 12. 1. - - 11 Uhr 10 Uhr  - 
 1. n.Epiphanias   mA (G) (Th)
 18./19. 1. Sa 17 Uhr (Th) So 14 Uhr So 10 Uhr (F/P) So 10 Uhr  - 
 2. n.Epiphanias   SonnAbendmahl (G) KISO (Th)
 26. 1. - - - 10 Uhr (Th) 10 Uhr 
 3.n.Epiphanias    zur Bibelwoche mA (G)
 2. 2. 9.30 Uhr  - 11 Uhr  11 Uhr  - 
 letzt.n.Epiphanias (Th)  mA (G) (Th)
 9. 2. - 14 Uhr  - 10 Uhr  10 Uhr 
4.So.v.Passionsz.  (G)  (Th)  mA (G)

Frauenkreis Dreveskirchen mittwochs 18. 12., 29. 1, 19. 2., 14.30 – 16 Uhr 
Christenlehre Dreveskirchen 1. – 4. Klasse; 16 – 17 Uhr, Bernd Timm
Luigi 5. – 6. Klasse Projekte einmal im Monat,  
 bei Interesse bei P. Thomas melden
Konfirmandenunterricht 30. 11. 14. 12., 11. 1., 25. 1. 
 um 15 – 17 Uhr Dreveskirchen
Kindersonntagsfrühstück 10 Uhr Gem.haus Hornstorf 1. 12., 19. 1.
Schulkooperation Schule Neuburg dienstags 12.45 Uhr  
 mit Pastor Gerber
Kirche mit Kindern Pfarrhaus Neuburg Do 15.30 Uhr, Bernd Timm
AWO-Seniorenheim Kalsow Gottesdienst i.d.R. jeden 2. Dienstag i.M.
Lesecafé jeden 1. Mo im Monat 14 – 16 Uhr Dreveskirchen
Bibelgesprächskreis Di 3. 12., 7. 1., 18. 2. 19.30 – 21 Uhr Dreveski.
Hauskreis 16. 12., 10. 2. montags um 19.30 Uhr  
 bei Ehepaar Gerber im Pfarrhaus Neuburg 
Meditationsgruppe  Meditation/Kontemplation/Herzensgebet  
 nach Franz Jalics, Petra Maria Gerber 
 mittwochs, 19.30 Uhr Pfarrhaus Neuburg
Kirchenchor Hornstorf mittwochs 19 Uhr Gemeindehaus Hornstorf 
 Silvia Gerhards, Telefon 03841/212356 
Gospelkirchenchor Neuburg donnerstags 19.30 – 21 Uhr Pfarrhaus Neuburg 
 Petra Maria Gerber 038426/20972
Lebensberatung / Petra Maria Gerber 038426/20972 
geistliche Begleitung petra.gerber@geistlicheberatung.de 
 www.geistlicheberatung.de, Termine nach Absprache

 15./16. 2. Sa 17 Uhr (GVG) - So 11 Uhr  So 10 Uhr  - 
 Septuagesimae  SonnAbendmahl  (G) (W)
 23. 2. - 14 Uhr  - 10 Uhr  10 Uhr (G) 
 Reminiszere  (G)  (K.-W. Hasenpusch) mA
 2. 3. 9.30 Uhr  - 11 Uhr  11 Uhr  - 
 Estomihi (Th)  mA (G) (Th)
 7. 3.      gemeinsamer Gottesdienst in Alt Bukow 14.30 Uhr Alt Bukow 
 Weltgebetstag  um 18 Uhr mit anschl. Essen (PM) (W)  18 Uhr (PM)
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 Dreveskirchen Goldebee Hornstorf Neuburg
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Evang.-luth. Kirchengemeinden Dreveskirchen, Hornstorf/Goldebee, Neuburg

Pastor Helmut Gerber Pastor Roger Thomas 01 51 - 46 26 53 64 
Hauptstraße 36, 23974 Neuburg Schulstraße 6, 23974 Dreveskirchen 
Telefon 03 84 26 - 2 02 24 Fax 2 09 52 Telefon 03 84 27 - 2 75 Fax 4 08 59
neuburg@elkm.de dreveskirchen@elkm.de

Friedhofsgärtnerin K. Hameister 01 76 - 30 56 40 79
Küsterin Neuburg: S. Hameister 038426-249856 · Küster Hornstorf: J. Gursupp 03841-
20 01 99 · Küsterin Goldebee: Janina Posner 038426-289998 · Gemeinde pädagoge Bernd 
Timm: 01772674395 oder bernd.timm@elkm.de · Sprechzeiten Pastoren: Neuburg, freitags 
10 – 12 Uhr; Hornstorf, donnerstags 10 – 13 Uhr sowie nach Vereinbarung
www.kirchengemeinde-neuburg.de www.kirche-mv.de/dreveskirchen

Kontodaten
Für alle BIC: GENODEF1GUE Dreveskirchen IBAN: DE85 1406 1308 0003 2278 
63 • Neuburg IBAN: DE76 1406 1308 0003 2202 65 • Förderverein Kirche 
Hornstorf e.V. DE 84 1406 1308 0004 2567 60• Kirchengemeinde Horn-
storf/Goldebee BIC: NOLADE21WIS IBAN: DE83 1405 1000 1000 0090 30

Fotos nur in der Druckversion

Daten nur in der Druckversion

Jubelkonfirmation

Chorandacht in Biendorf

Fürchte dich nicht
geh über die Brücke
überschreite
überwinde die Angst
und du wirst leben.
 Ursula Krattiger

Kirchlich bestattet wurden

Ende September haben wir in Rerik zur 
Jubelkonfirmation eingeladen. In diesem 
Jahr waren die Jubilare am Samstag 
zu einem Kaffeetrinken eingeladen, bei 
dem manche Erinnerung ausgetauscht 
wurde. Der Anfang wurde von einem 
Konzert in der Kirche mit dem regiona-

len Kinderorchester festlich gestaltet.
Im Gottesdienst wurden die Jubilare 
noch einmal eingesegnet, dieses Mal 
sogar mit zwei Gnadenkonfirmanden.  
Nach dem gemeinsamen Mittagessen 
waren wir auf dem Haff noch einmal 
miteinander unterwegs und in Gesprä-
che ver tief t. Das war ein schöner 
Abschluss bei schönstem Spätsommer-
wetter. Für alle, die mit dabei waren, gab 
es (mindestens) ein schönes Erlebnis 
mitzunehmen, auch für mich als Pastor. 
J.-D. Lagies

Am selben Septembersonntag hat 
auch in Biendorf ein kleiner Höhepunkt 
fröhlich Urständ gefeiert. Mitglieder des 
Kirchenchores Neubukow haben unter 
Leitung von Anne Münch mit Chor- und 

Gemeindeliedern die Abendandacht 
gestaltet. Mit dabei waren auch Gitarre 
und Saxophon, die den Gesang unter-
stützt haben. Pastor i. R. Andreas Timm 
hat dazu Texte und Gedanken geteilt und 

im Anschluss war noch zum Sonnenun-
tergang eine lebhafte Traube von Men-
schen vor der Kirche bei einem kleinen 
Umtrunk versammelt. Ein schöner Tag 
ging schön zu Ende. J.-D. Lagies
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Erntedankfest Dank den KirchenwächterInnen

Martinstag in Biendorf

Kleiner Adventsmarkt am 30. 11.

Auch eine Woche danach hat sich der 
goldene Herbst am Wochenende des 
Erntdankfestes von seiner besten Seite 
gezeigt. Am Vortag haben die fleißigen 
Bienchen der Landfrauen unsere Reri-
ker Kirche wieder bunt geschmückt. 
Der Erntetisch war reichlich mit Obst, 
Gemüse und selbstgemachten Lecke-
reien gefüllt. Und auch die Erntekrone 
konnte in diesem Jahr wieder hängen, 
obwohl es mit etwas Aufregung ver-
bunden war. Im kommenden Jahr wird 
es eine neue geben, den Landfrauen 
sei Dank.

Im Gottesdienst am Sonntag haben 
wir Gott nicht nur für seine Gaben des 
vergangenen Jahres gedankt, sondern 
auch unsere neue Kantorin, Johanna 
Larch, offiziell in unserer Gemeinde 
begrüßt. Wir danken ihr, dass sie unser 
Gemeindeteam unterstützen möchte 
und wünschen ihr Gottes Segen für ihre 
neue Aufgabe.

Zum anschließenden Ernteessen stan-
den viele dampfende Suppentöpfe sowie 
leckere Kuchen, Salate,  Schmalzbrote 
und weitere Köstlichkeiten auf dem 
Pfarrhof bereit. 
Auch unser Bauernmarkt zog viele 
Käufer an und so wechselten haus-
gemachte Marmeladen, Chutneys, 
Blütenkränze und frische Obst- und 
Gemüsegaben den Besitzer.
An alle emsigen Helfer und Helferin-
nen sowie den zahlreichen Spendern 
und Spenderinnen für Ihre Gaben zum 
Füllen des Ernte-Essen-Buffets und 
dem Bauernmarkt ein großer und herz-
licher Dank. Ebenso bedanken wir uns 
ganz herzlich bei allen Besuchern von 
Gottesdienst und Ernte-Essen für Ihre 
Spenden, welche für die Aktion „Brot 
für die Welt“ verwendet wurden.
Wir konnten, durch Ihre Gaben, somit 
einen Erlös von 1055,73 € spenden. 
Sylvi Graf

Im Oktober ging die Kirchenwachensai-
son zu Ende. Seit Anfang Mai war an den 
Wochentagen die Kirche sechs Stunden 
geöffnet und viele Besucher haben sich 
in diesem Jahr gefreut an dem Anblick 
und dem Besuch unserer schönen 
Kirche. An heißen oder regnerischen 
Tagen kamen die meisten Besucher. Das 
Gästebuch spricht manchmal Bände, 
wer uns alles in diesem Jahr besucht 
hat: Da wurde ein kurzer Gruß aus 
Kinderhand hinterlassen. Und auch mit 
innigen Bitten für Frieden oder Gesund-
heit kamen Menschen an diesen Ort der 
Stille. Davon zeugen einige der Einträge 
im Gästebuch. Ein herzliches Danke-
schön all jenen, die Jahr für Jahr dafür 
sorgen, dass wir unsere schöne Kirche 
für Besucher bis Ende Oktober offenhal-
ten konnten. Abschließend trafen sich 
die Kirchenwächter zu einem gemein-
samen Kaffeetrinken und tauschten 
sich über die Erlebnisse des vergan-
genen Jahres aus. Ab Mai 2025 wird 
die Kirche dann wieder regelmäßig für 
Besucher geöffnet. Wer sich vorstellen 
kann, die Kirchenwächtergruppe zu ver-
stärken und ein oder zwei Stunden die 
Kirche offen zu halten, wird mit offenen 
Armen willkommen geheißen. J.-D. Lagies

Der 11. 11. war dieses Jahr ein Montag. 
Und an diesem Tag wird in Biendorf 

immer Martinstag gefeiert. Um 17 Uhr 
begann eine kurze Andacht mit Martins-
liedern in der Kirche und danach ging 
es mit einem kleinen Umzug durch und 
ums Dorf, bis die großen und vor allem 
die kleinen Fußgänger mit ihren leuch-
tenden Laternen und Augen am Pfarrhof 
eintrafen. Hier hat der Verein Biendorf 
3000 zusammen mit der Feuerwehr mit 
einem Lagerfeuer und gegrillten Würst-
chen den Umzug wieder empfangen. 
In ausgelassener Stimmung war der 
Abend hier ausgeklungen. Herzlichen 
Dank allen Helfern. J.-D. Lagies

Am Samstag vorm 1. Advent soll es 
wieder einen Adventsbasar und ein 
Adventskaffeetrinken mit Gebäck und 
Liedersingen für Groß und Klein geben 
und mit Dingen, die das Kirchenlädchen 
für Advent und Weihnachten preisgeben 
will und dazu auch frischen Advents-
schmuck. Beginn ist um 14 Uhr im 
Gemeindehaus in der Liskowstraße 3. 
Schauen Sie vorbei.

© privat

© A.Sachse
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Offene Türchen im Advent

Weihnachtliches Krippenspiel

Advents- und Weihnachtszeit Dankeschön

Kirchenlädchen

Besuch
Am letzten Sonntag im Januar, (26.1.) 
besucht uns Propst Antonioli aus 
Wismar. Er feiert mit uns Gottesdienst 
im Gemeindehaus Rerik und möchte mit 
der Gemeinde danach noch etwas ins 
Gespräch kommen. Im Anschluss an 
den Gottesdienst wird es daher noch 
ein Brunch im Gemeinderaum geben, zu 
dem wir uns noch etwas Zeit nehmen 
und beisammen bleiben wollen. 
J.D. Lagies 

Die Adventszeit steht vor der Türe 
und selbige wollen wir auch in diesem 
Jahr wieder für Besucher öffnen. Wir 
freuen uns, dass sich wieder (Haus)
Türchen-Besitzer gefunden haben, um 
eine gemeinsame und abwechslungsrei-

che Adventszeit in unserer Gemeinde zu 
gestalten. Es beginnt immer um 18 Uhr. 
Wo wir uns zum Singen und Plaudern 
bei Gebäck und warmen Getränken 
treffen, können Sie in unserer Liste auf 
Seite 22 lesen. S. Graf

In der Zeit bis Weihnachten wird in Rerik 
wieder ein Krippenspiel einstudiert. Der 
Kinderchor unter Leitung unserer Kanto-
rin Johanna Larch bereitet sich derzeit 
darauf vor, um 15 Uhr in der Christvesper 
den Heiligen Abend mit der Geschichte 
dieses Festes zu gestalten. Unterstützt 
wird sie tatkräftig auch von ihrem Mann. 
Wir können gespannt sein, was uns in 
diesem Jahr präsentiert wird. J.-D. L.

In unseren Kirchen wird es in der 
Advents- und Weihnachtszeit verschie-
dene Musiken geben. 
Am Sonntag, 15. Dezember wird in Rerik 
um 15 Uhr das traditionelle Adventslie-
dersingen des Reriker und des Neubu-
kower Kirchenchores stattfinden. Unter 
Leitung von Johanna Larch und Anne 
Münch, proben die beiden Chöre ihr 
Programm ein. Dabei werden alte und 
neue Adventslieder erklingen und auch 
unsere Zuhörer sind herzlich eingeladen 
mit einzustimmen.
Auch am Heilig Abend soll es musika-
lisch werden. Um 17 Uhr wird der Kir-
chenchor die Christvesper mitgestalten 
und auch um 22 Uhr in der Christnacht 
soll es musikalisch werden. Dazu laufen 
derzeit (Anfang November) die ersten 
Überlegungen. 

Wir planen in diesem Jahr wieder einen 
musikalischen Gottesdienst am zweiten 
Weihnachtstag (26. 12.) in Rerik um 10 
Uhr mit dem Chor. Hier soll auch eine 
kurze Kantate von Dietrich Buxtehude 
„In dulci Jubilo“ erklingen.
Das Jahr soll auch in diesem Jahr musi-
kalisch ausklingen. Die Musik um 21 Uhr 
am Silvesterabend wird mit Orgelspiel 
zu zwei und vier Händen gestaltet von 
Annabelle Sachse zusammen mit unse-
rer Kantorin Johanna Larch. Herzliche 
Einladung.

In der zweiten Januarhälfte wollen wir 
wieder an einem Freitagnachmittag, 
dem 17. Januar, ab 14 Uhr unsere vielen 
Helfer und Ehrenamtlichen der Kirchen-
gemeinde zu einer Feier einladen und

Auch in diesem Jahr war der kleine 
Laden im Oktogon auf dem Kirchhof seit 
Ostern zweimal die Woche geöffnet, um 
gute gebrauchte Dinge weiter zu geben. 
In dieser Zeit sind viele Spenden in 
unserem Lädchen für Menschen in Not 
zusammengetragen worden. 
Renate Wollny ist über die manchmal 
doch auch anstrengende Arbeit froh 
und glücklich, weil einerseits nicht 
alles Aussortierte einfach nur weg-
geschmissen werden muss, sondern 
wieder neue Liebhaber finden konnte 

und zum anderen natürlich, weil durch 
die eingenommenen Erlöse die Not 
anderer Menschen etwas aufgefangen 
werden kann. So soll es auch in diesem 
Jahr einen Beschluss zum hilfreichen 
Gebrauch der Spendengelder hier in der 
Region geben, z. B. bei der Tafel, der 
Arche in Rostock, den Hospizdiensten 
und anderen Hilfsprojekten darüber 
hinaus. An dieser Stelle möchte ich allen 
Spendern von Herzen für ihre Gaben 
danken. Es ist wichtiger denn je, nach-
haltig und damit umweltfreundlich zu 
handeln. Alle Dinge im Lädchen haben 
ein 2. Leben verdient.  
Das Lädchen wird ab November nur 
noch sonntags ab 11 Uhr geöffnet 
sein. Auch dieses Jahr ist ein gutes 
Lädchen-Jahr gewesen.
Hoffen wir auf ein weiteres im kommen-
den Jahr ab der Osterzeit. 
R. Wollny/J.-D. Lagies

sagen für das ehrenamtliche Engage-
ment der letzten Monate, mit einem 
Rückblick das vergangene Jahr betrach-
ten und das begonnene Jahr in Besitz 
nehmen. J.-D. Lagies
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Evang-luth. Kirchengemeinde Rerik - Biendorf - Russow, Liskowstraße 3, 18230 Rerik
Pastor Jean-Dominique Lagies, Tel. 038296-78236; www.kirche-rerik.de; E-Mail: rerik@elkm.de
Büro Jeanette Petersohn, Montag 8 bis 11 Uhr, Donnerstag 13 bis 16 Uhr
Küster Franz Grosse, Liskowstraße 3, Tel. 038296-78236
Kirchenmusikerin Johanna Larch, Tel. 038294-989908
Für Konzertanfragen bitte konzert-rerik@elkm.de verwenden
Kontoverbindungen:  Rerik DE 54.1305.0000.0201.0433.27 
  Biendorf-Russow DE 10.1305.0000.0201.0433.43
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GOTTESDIENSTE
  Rerik Russow Biendorf

Gastgeber „Lebendiger Advent“ immer um 18 Uhr, sind:

 1. 12. 10 Uhr, Kigo - 14 Uhr 
 1. Advent   Adventsandacht + Kaffee

 8. 12. 10 Uhr  - - 
 2. Advent

 15. 12. 15 Uhr -  - 
 3. Advent Adventsmusik

 22. 12. 10 Uhr -  - 
 4. Advent mit Chormusik

 Di 24. 12. 15 Uhr 15 Uhr 16 Uhr 
 Heilig Abend mit Krippenspiel

  17 Uhr mit Kirchenchor

  22 Uhr Christnacht

 Do 26. 12. 10 Uhr - - 
 2. Weihnachtstag mit Kirchenchor

 29. 12. 10 Uhr - - 
 1. S. n. Weihnachten

 Di 31. 12. 17 Uhr - - 
 Silvester

 Mi 1. 1. 10 Uhr - - 
 Neujahr

 5. 1. 10 Uhr - - 
 2. S. n. Weihnachten im Gemeindehaus

 12. 1. 10 Uhr  - - 
 1. S. n. Epiphanias im Gemeindehaus

 19. 1. 10 Uhr - - 
 2. S. n. Epiphanias im Gemeindehaus

 26. 1.                   gemeinsamer Gottesdienst um 10 Uhr in Rerik 
 3. S. n. Epiphanias   Propstbesuch, anschl. Brunch, Kigo

 2. 2. 10 Uhr -  - 
 Letzter S. n. Epiphanias im Gemeindehaus

 9. 2. 10 Uhr  - - 
 4. S. v. d. Passionszeit im Gemeindehaus

 16. 2. 10 Uhr - - 
 Septuagesimä im Gemeindehaus, Kigo

 23. 2. 10 Uhr - - 
 Sexagesimä im Gemeindehaus

Montag, 2. 12., Dorfverein Russow e.V., 
Dorfgemeinschaftshaus Russow

Mittwoch, 4. 12., Familie Betsch

Donnerstag, 5. 12., Familie B.+S. Graf

Freitag, 6. 12., B. Wiebe+R. Kosiecki

Montag, 9. 12., Rosita Sell

Dienstag, 10.12., Christa Nagel

Mittwoch, 11. 12.,
Theodor-Maass-Haus, 

Freitag, 13. 12., Dorfverein Blengow
Dorfstraße 14b, Blengow
Dienstag, 17. 12.
Kirchenchor im Gemeindehaus
Liskowstraße 3, Rerik
Mittwoch, 18. 12., Familie Grosse

Donnerstag, 19. 12., J. Fries+S. Schadte

Freitag, 20. 12., Uschi Schneider

kirchlich bestattet wurden
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Kigo = Kindergottesdienst
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Erntedank Neubukow

Orgelunterricht

Nicht Trübsal –

Aus dem Kirchengemeinderat

Erntedankopfer

Erntedank Alt Bukow

In jedem Jahr bin ich dankbar, dass 
unsere Kirchen würdig und schön zum 
Erntedank geschmückt sind. Vielen 
Dank allen, die dazu helfen! J. Pörksen

Im Foto der Erntedank-Gottesdienst in 
Alt Bukow. Dabei wurde unsere neue 
Kirchenmusikerin Johanna Larch in 
ihren Dienst in unsere Gemeinde ein-
geführt. Wir wünschen ihr dafür Gottes 
Segen!

In der Christusgemeinde Bukow sind 
(Stand Redaktionsschluss) 2082 € 
zusammengekommen. Für die eine 
Hälfte haben wir mit dem Offenen 
sozial-christlichen Hilfswerk in Baut-
zen einen guten Partner für Moldawien 
(messianische Juden). 
Bei der anderen Hälfte müssen wir noch 
ein bisschen arbeiten, um die Gemeinde 
in Omsk zu unterstützen. Geld nach 
Russland zu überweisen, ist zur Zeit 
nicht einfach.
In Westenbrügge kamen 400 € für die 
Evangelische Musikschule Wismar 
zusammen, die im Oktober ihr zehn-
jähriges Jubiläum gefeiert hat und viele 
Kinder bei uns erreicht. 
Vielen herzlichen Dank für alle Gaben! 
Pastoren Pörksen

Die Gemeinde Bukow dankt Michael 
Goede dafür, dass er in den letzten 
Jahren den Unterricht für unsere hoff-
nungsvollen Orgelschüler übernommen 
hat! Nun erteilt Johanna Larch den 
Orgelunterricht an der Friese-Orgel in 
Neubukow. Sie hat im Moment noch 
Plätze frei. Von Vorteil – aber nicht 
unbedingt nötig – sind Klavierkennt-
nisse, besonders die Beherrschung des 
Bass-Schlüssels. Wenn Sie Interesse 
haben, das Spiel auf der „Königin der 
Instrumente“ zu erlernen, nehmen Sie 

bitte direkt mit Johanna Larch (01575-
3198514) Kontakt auf.

sondern Blech blasen!
Unter diesem Motto wird es zukünftig 
eine Ausbildung für Blechblasinst-
rumente im Gemeindehaus geben. 
Kirchenmusikerin Johanna Larch wird 
zunächst den interessierten Bläser/
innen Einzelunterricht erteilen, einmal 
im Monat soll dann eine Gruppenstunde 
stattfinden, um das Zusammenspiel 
zu fördern. Das Angebot richtet sich 
an alle Altersgruppen. Für Kinder wäre 
es ein erstes Ziel, im Kinderorchester 
mitzuspielen.
Aber auch erwachsene Anfänger und 
Wiedereinsteiger sind herzlich willkom-

men! Das Organisatorische (Termin, 
Leihinstrumente etc.) wird im Moment 
noch geklärt. 
Bei Interesse an diesem Angebot 
nehmen Sie bitte direkt mit Johanna 
Larch (01575-3198514) Kontakt auf.

Am 21. Oktober trafen sich die Gemein-
deräte unserer Kirchengemeinden 
Bukow und Westenbrügge. Wir zogen 
ein insgesamt positives Resümee der 
Projekte, die wir gemeinsam verabredet 
hatten: Gottesdienste in anderer Form 
und offene Gesprächsabende.
Die nächsten Vorhaben in unserer 
Gemeinde dienen eher der Vertiefung 
der Gemeinschaft und des Glaubens: 
eine Bibelwoche (siehe Seite 2), mög-
lich wären ein Männerprojekt und 
Pilgertage. Es gab noch eine Reihe 
anderer Ideen wie Themengottesdienste 
oder Fotoabende, in denen wir unsere 
Geschichte darstellen. 
Es ist immer gut, eine Reihe von 
Ideen zu haben, auch wenn man nicht 
immer alle umsetzt. Eines können wir 
versprechen: wenn sich Menschen 
finden, die ein Interesse an einem 
bestimmten Projekt haben, sei es ein 
Männerstammtisch oder ob es um ein 
Fotoprojekt oder etwas ganz anderes 
geht – wir Pastoren werden Sie immer 
unterstützen. Es lohnt sich, sich einzu-
bringen! Pastoren Pörksen
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Krippenspiel der Kinder
Friedliches Westenbrügge

Totensonntag

Kirch Mulsow am 1. Advent

Kirchenkaffee nach dem letzten Gottesdienst in anderer Form.

Tanzmäuse in Alt Bukow

Krippenspiel Erwachsene

Lebendiger Advent

Im Gottesdienst werden alle verlesen, 
die im letzten Jahr verstorben sind. Ab 
14.30 Uhr spielen die Bläser auf dem 
Friedhof und um 15 Uhr ist dort eine 
Andacht zum Totengedenken.

Die Kirchengemeinde Westenbrücke 
dankt dem Gartenmöbel-Center sehr 

herzlich für diese geschenkte Bank. 
Sie steht jetzt auf dem Friedhof Wes-
tenbrügge und lädt zu einem Moment 
der Ruhe und Erholung ein. Ein Dank 
gilt Frau Kleinert, die dies vermittelt hat!

So langsam taste ich mich wieder vor 
im Gemeindealltag und das ist gut so. 
Noch arbeite ich im Hamburger Modell, 
also stundenreduziert. In Absprache 
des Arztes und der Gemeindeleitung 
schauen wir Monat für Monat, was 
geht. Ich bin sehr dankbar für diesen 
Schutzraum und das Verständnis, wel-
ches mir entgegengebracht wird. Der 
Gitarrenunterricht wird noch ein wenig 
auf Zuruf gestaltet.
Ab November möchte ich mit dem Krip-
penspiel beginnen und suche fleißige 

Helfer und Unterstützer. Ab Dezember 
beginnt dann die heiße Phase. Kinder, 
Jugendliche, Erwachsene, Großeltern … 
alle, die es wollen, können mitgestalten 
in Neubukow, in Alt Bukow, in Westen-
brügge. Gottes Segen von Gerlind Reschke, 
Gemeindepädagogin (0162.3216 825)

Am 1. Dezember um 14 Uhr begrüßen 
wir die Adventszeit mit einem Gottes-
dienst in Kirch Mulsow. Das Besondere: 
dabei feiern wir die Taufe eines Men-
schen, der nicht in Kirch Mulsow lebt, 
aber eine alte Beziehung zur Kirche und 
zu Steinhagen hat. 
Diese Rückbindung an einen Ort der 
Kindheit passt sehr gut zur Taufe: denn 
Taufe bedeutet auch, sich zurückzu-
binden an Gott, sich klarzumachen, wo 
man eigentlich herkommt und hingeht. 
Nach dem Gottesdienst ist noch Gele-
genheit zu einem gemütlichen advent-
lichen Beisammensein. Johannes Pörksen

im Gottesdienst am 1. Advent. Tanzen 
zur Weihnachtszeit? Klar, das ist ein 
wunderbarer Ausdruck von Weih-
nachtsfreude. Wir haben im letzten 
Advent die Tanzmäuse in Neubukow 
erlebt. Da waren viele kleine Stars am 
Weihnachtshimmel. Also: Bühne frei! Es 
lohnt sich zu um 9 Uhr an diesem Tag 
rechtzeitig aufzustehen. Johannes Pörksen

1. Probe: Freitag, 29. November, 18 Uhr, 
Neubukow Gemeindehaus. Kommen 
Sie gern spontan vorbei – wir freuen 
uns immer über Verstärkung. Herzlich 
willkommen! Margret Pörksen

In der Regel treffen wir uns um 19 Uhr 
für eine gute halbe Stunde, meistens 
draußen. Die Gastgeber sind:
Mo 2.12. Posaunenchor Neubukow 
 Mühlenstraße 3
Mi 4.12. Fam. Hartmann 

Do 5.12. Fam. Seyboth/ Reimann 
 

Fr 6.12. Ortsausschuss Alt Bukow 
 Gemeindehaus Alt Bukow
So 8.12. Gemeinde Westenbrügge 
 Kirche Westenbrügge
 schon 17 Uhr!
Fr 13.12. Fam. Ruwolt, 

Di 17.12. Chor Neubukow 
 Mühlenstraße 3 (drinnen)
Do 19.12. Fam. Spillner 
 

Fr 20.12. Familie Brinker,  
 

 je nach Witterung  
 drinnen o. draußen
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Anschrift:  Ev.-Luth. Christus-Kirchengemeinde Bukow, Mühlenstraße 3, 18233 Neubukow
Pfarre: Pastorin Margret Pörksen und Pastor Johannes Pörksen, Tel. 03 82 94-16 4 65 
 E-mail: margret.poerksen@elkm.de, johannes@poerksen.com 
 Gemeindepädagogin Gerlind Reschke, Tel. 03 82 97-34 39 34 / gerlind-reschke@web.de 
 Kirchenmusikerin Johanna Larch, Tel. 038294-989908 
Verwaltung + Friedhof: Jeanette Petersohn, Tel. 03 82 94-1 64 66 / Bukow@elkm.de 
Bürozeiten:  Di + Do 9 – 12 Uhr, Di 13 – 16 Uhr, Telefon 03 82 94 - 1 64 66 / Fax 7 82 53
Kontodaten Für alle: V+R Bank, BIC: GENODEF1GUE; IBAN: Christuskirchengemeinde Bukow 
DE76.1406.1308.0004.5001.80 • Kirchengemeinde Westenbrügge DE63.1406.1308.0004.5046.82 
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Adventsmusik

Neujahrskonzert zu vier Händen

Vorspiel Musikkinder

Heiliger Abend

Salem: 24. bis 26. Januar

Vorbereitung Weltgebetstag

Jahresplanung Alt Bukow

Kinderaktion in den Winterferien

Jahresplanung Kinderorchester

Ankündigung Zeltlager

am Sonnabend, 14. Dezember (vor dem 
3. Advent) in der Neubukower Kirche. In 
diesem Jahr erst um 17 Uhr, im Kerzen-
schein. Gestaltet wird die Adventsmusik 
von den Kirchenchören Neubukow und 
Rerik, sowie vom Posaunenchor Neu-
bukow. Freuen Sie sich auf eine stim-
mungsvolle adventliche Stunde zum 
Zuhören und Mitsingen mit alten und 
neuen Liedern zu Advent und Weihnach-
ten. Die Chorleitung liegt in den Händen 
von Anne Münch und Johanna Larch, 
der Posaunenchor musiziert unter Frank 
Genkinger. Der Eintritt zur Adventsmusik 
ist frei, es werden Spenden für die kir-
chenmusikalische Arbeit in Osteuropa 
erbeten. Johanna Larch

Die Krippenspiele mit den Kindern 
finden um 14.30 Uhr in Neubukow und 
um 16 Uhr in Alt Bukow statt.
Um 17 Uhr beginnt in Neubukow das 
Krippenspiel der Erwachsenen, die 
Bläser werden spielen.
In Westenbrügge ist um 14.30 Uhr 
Christvesper, in Kirch Mulsow um 

17.30 Uhr. Um 23 Uhr ist die Christ-
mette im Kerzenschein und mit Chor in 
Neubukow. Pastoren Pörksen

Mit festlicher Orgelmusik in’s neue Jahr, 
das wäre doch was! Diesen Wunsch 
wollen Ihnen Annabelle Sachse aus 
Büttelkow und Johanna Larch mit einem 
besonderen Orgelkonzert am Neujahrs-
tag, 1. Januar 2025 in der Neubukower 
Kirche gerne erfüllen. 
Die Besonderheit ist, dass die beiden 
Musikerinnen nicht nur alleine, son-
dern auch vierhändig an der Orgel zu 
hören sein werden. Es erklingen Werke 
von J.G. Albrechtsberger, G.F. Händel,  
D. Buxtehude u.a. 
Das Konzert beginnt um 17 Uhr, der 
Eintritt ist frei. Johanna Larch

Ein Schülerkonzert der Neubukower 
Musikkinder findet am Donnerstag, 
23. Januar um 17 Uhr statt. Im Schlie-
mannhaus oder Gemeindehaus Neubu-
kow – das stand bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest. Margret Pörksen

Sie waren noch nie mit zur Gemeinde-
freizeit in Salem? Dann ist jetzt noch 
die Gelegenheit, sich zu trauen und sich 
noch ganz schnell anzumelden. Infos + 
Anmeldung im Büro oder bei M. Pörksen.

Haben Sie Lust, einzutauchen in die 
Kultur der Cookinseln und den Weltge-
betstag in Neubukow in einem Team mit 
vorzubereiten? Do., 16. + 30. Januar, 
Kontakt Gerlind Reschke

Do., 30. Januar, 18 Uhr, Gemeindehaus
Wir wollen gemeinsam überlegen: was 
soll im Ort Alt Bukow stattfinden? Wie 
viel Lust und Kraft gibt es? Wann sind 
die Arbeitseinsätze? Welche festen 
Termine gibt es, damit sich Veranstal-
tungen nicht überlappen? Wenn Ihnen 
Alt Bukow am Herzen liegt, sind Sie 
herzlich willkommen! Margret Pörksen

„Als Freunde auf Tour“, so nennen 

wir unsere Ferienaktion am 13. und 
14. Februar (Donnerstag und Freitag in 
der zweiten Ferienwoche), jeweils von 
9.30 – 13 Uhr. 
Ich freue mich sehr, dass wir dies in 
Kooperation mit der Schliemann-Ge-
denkstätte tun, so dass wir uns am 
ersten Tag im Gemeindehaus und am 
zweiten im Bürgerhaus treffen. 
Neben Spielen und Aktionen ist das 
Thema der Apostel Paulus, zusammen 
mit Silas auf Tour gar nicht weit weg 
von dem Ort, an dem einst Troja lag …
Mitmachen können alle Kinder ab 
7 Jahren. Johannes Pörksen

25. – 27. April Probenwochenende
Sa., 3. Mai Probe + Auftritt
So., 4. Mai Auftritt
Sa., 14. Juni Probe und Auftritt
Sa., 12. Juli Probe + Auftritt
10. – 12. Okt. Probenwochenende
20. – 22. 3. 26 Probenwochenende

Margret Pörksen

Voraussichtlich wollen wir uns 2025 
wieder am OSTSEE-SOLA in Groß 
Stieten beteiligen. Es findet in der dritten 
Woche (10. – 16.8.2025) der Sommer-
ferien statt. 
Teilnehmen können alle ab 9 Jahren. 
Infos unter: www.ostsee-sola.de 
Johannes Pörksen
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GOTTESDIENSTE
 Alt Bukow Neubukow Westenbrügge

Regelmäßig

 24. November  10.30 Uhr - 
 Totensonntag  15 Uhr Andacht Friedhof Neubukow
 1. Dezember 9 Uhr 10.30 Uhr - 
 1. Advent „Tanzmäuse“, Kirche

   1. Advent Kirch Mulsow, 14 Uhr, mit Taufe
 8. Dezember - 10.30 Uhr 17 Uhr 
 2. Advent   Andacht zum 
    lebendigen Advent
 15. Dezember 14 Uhr  10.30 Uhr - 
 3. Advent mit Chormusik- 
 22. Dezember - 10.30 Uhr 10.30 Uhr 
 4. Advent   mit Krippenspiel
 24. Dezember 16 Uhr 14.30 Uhr 14.30 Uhr 
  Krippenspiel Krippenspiel 
   17 Uhr 
   Krippenspiel Erwachsene, Bläser

   Kirch Mulsow, 17.30 Uhr
   23 Uhr mit Chor

 25. Dezember - 10.30 Uhr -
 29. Dezember - 10.30 Uhr -
 31. Dezember  17 Uhr 14.30 Uhr
 1. Januar 11 Uhr 17 Uhr Neujahrsmusik -
 5. Januar - 10.30 Uhr  -
 12. Januar - 10.30 Uhr  9 Uhr
 19. Januar 9 Uhr 10.30 Uhr  -
 26. Januar  - 10.30 Uhr -
 2. Februar - 10.30 Uhr  9 Uhr
 9. Februar 9 Uhr 10.30 Uhr  -
 16. Februar - 10.30 Uhr  9 Uhr
 23. Februar 9 Uhr 10.30 Uhr -

In Neubukow im Advent und ab Januar im Gemeindehaus. Abendmahl in Neubukow am  
1. Sonntag im Monat, Kindergottesdienst 15. 12; 19. 1; 16. 2.

Kirchenchor dienstags 19.30 Uhr 
Posaunenchor montags 19.30 Uhr, 19 Uhr Anfänger
Christenlehre Kl. 1 Mi, 15 Uhr; Kl. 2 + 3 Di, 15 Uhr;  
 Kl. 4 Mi, 16 Uhr; Kl. 5 + 6 Di, 16 Uhr
Kinderstunde Alt Bukow: 2 x im Monat, Do., 16 – 17.30 Uhr
Jugendtreff 1 x im Monat, Fr 16 – 17.30 Uhr
Musikunterricht/ Blockflöte, Querflöte, Gitarre, Kontrabass,  
Gitarrenunterricht Blechblasinstrument, Orgel – zu abgesprochenen Zeiten
Konfirmanden Di 16:30 Uhr
Pfadfinder alle 14 Tage freitags, 16 – 17.30 Uhr, 
 22. November, 6. + 20. Dezember, 10. + 24. Januar 2025
Senioren Westenbrügge / Neubukow: 1. Mi im Monat, 14.30 Uhr,  
 4. Dezember, 5. Februar, 5. März
 in Alt Bukow am 3. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr:  
 27. November, 15. Januar, 19. Februar
 Kirch Mulsow: in der Regel am 3. Freitag des Monats,  
 14.30 Uhr: 22. November, 13. Dezember, 17. Januar 
Besuchsdienstkreis meist 1. Di im Monat: 3. Dezember, 7. Januar, 4. Februar
Gebetskreis 1. + 3. Di, 19.30 Uhr, bei Ehepaar Passehl
Bibelgesprächskreis 2. + 4. Di, 19.30 Uhr, Infos Max Kreuzer 
 Handy 0163 1724 888
Christustreff  Westenbrügge: sonntags 14.30 Uhr: 15. 12; 19. 1; 16. 2., 
 Kontakt Ehepaar Ahlers

kirchlich bestattet wurden

© B. Kross
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Prüft alles 
und 
behaltet 
das Gute.
 1. Thess. 5,21


